
Liebe NABU- und Naturfreunde,

hier der Rundbrief für den Februar 2020.

Viel Spaß beim Lesen!

Mit besten Grüßen

Arne von Brill

Rundbrief Kreisverband Verden - Februar 2020

Terminhinweis:

KreishausRotenburg, Gr. Sitzungssaal
Dienstag, 11.2.,19.00Uhr
Eintritt frei

Filmabend imKreishaus

BunteWiesenBunteWiesen-Hotspots-Hotspots

voller Wunder& Überraschun
gen!voller Wunder& Überraschun
gen!

Im Wind wiegende Gräser, leuchtende Blumen, summende Insekten,
singendeVögel: Naturwunder Wiese! Nirgendwo sonstist die Vielfalt
größer: Neben bedrohten Wiesenvögeln leben auch Hunderte von
Heuschrecken,Zikaden, Käfern und andere Tiere zwischenHunderten
von Gräsernund Kräutern. Ihr Zusammenspielist faszinierend.

Auch in unserem Landkreis gibt esnoch solcheHotspots, siesind aber
rar geworden. Einige davon befinden sich in der Obhut der Stiftung
Naturschutz. Wir wollen mit diesem Film nicht nur auf ihren unbe-
schreiblichenArtenreichtum und ihre Schönheit aufmerksam machen,
sondernauch Wege aufzeigen, wie siezuerhalten sindund wiederher-
gestellt werden können.Dazu braucht esauch Landwirte, die sichdie-
serlandschaftspflegerischenHerausforderung stellenwollen.

Um den Lebensraum Wiese und einige seiner liebenswertesten und
skurrilsten Bewohner kennen zu lernen, laden wir Sie zu einer Ent-
deckungsreiseim Rahmen einesFilmesdes renommierten Naturfilmers
Jan Haft ein.
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Samstag, 25. Januar 2020,Verdener Aller-Zeitung/THEDINGHAU-
SEN

Viele Vögelsind schnell da

Die Grundschule Morsum und der Nabu (OrtsgruppeThedinghau-
sen) kooperieren jetzt.Thomas Berger vom Nabu richtete jetztmit
den Kindern eine Futterstelle für heimische Vögelein.

Sie soll laut Mitteilung der Schule möglichst viele unterschiedliche
Arten anlocken, zumBeispiel Amsel,Meise, Specht, Rotkehlchen
und Fink.Zudem wurden Futtersäulen vor den Fenstern der Klas-
senräume im Obergeschoss angebracht, damit die Sprösslinge die
Vögelunmittelbar vor ihrem Klassenraum beobachten und die Ar-
ten kennenlernen können.
Schon nach kurzer Zeit
ließen sichGäste an der Futterbar beobachten. Foto: Schule

Gruppe Thedinghausen

Das ist neu: Gruppentreffen immer am letzten Mittwoch im Monat 19.30 Uhr, Dörphus
Wulmstorf, Marschstr. 2 in Thedinghausen-Wulmstorf



Gruppe Achim:

Kontrolle und Reinigungsarbeiten des NABU-
Naturerlebnispfades im Achimer Stadtwald.
Dabei waren einige fehlende
Richtungsschilder zu ersetzen und weitere
Wegmarkierungen neu gesetzt worden.
Aufwendigere Aktionen, wie das Überholen
der Tierweitsprunggrube, sind dabei im
angenehmeren Frühjahr zu erledigen.
Geplant sind dabei auch zusätzliche
Infotafeln am sanierten Feuchtbiotop im
westlichen Waldbereich.

An der ehemaligen Trafostation in Achim-
Borstel wurden in diesen Tagen die
Vogelnisthilfen gereinigt. Ein gutes Zeichen
für die NABU-Freunde: Alle Nistkästen waren
in der letzten Jahren, seit ihrer Aufhängung
im Oktober 2014, besetzt. Geplant ist für das
Frühjahr, zusätzliche Vogelhäuser und
Insektennisthilfen anzubringen.



Drainagearbeiten entlang des Bassener
Mühlengrabens, der östlichen Grenze des
Badener Moores. Mühsames Anlegen von
Entwässerungsrinnen, um den
Unterhaltungsweg trocken zu halten. Bei der
Gelegenheit auch die Pegelstände im
Vernässungsbereich und den angrenzenden
Flächen kontrolliert. Ergebnis: Der
Wasserspiegel innerhalb der eingedeichten
Moorfläche steigt ist in den zurückliegenden
Monaten eindrucksvoll gestiegen.

diesen Monat waren wieder einige Einsätze im Ottersberger Moor. Der letzte mit acht
Personen am 26. Januar.

Gruppe Ottersberg

Gruppe Langwedel
Die Gruppe Langwedel trifft sich am 12. Februar im Küsterhaus Daverden.
Beginn ist um 19.00 Uhr



Gruppe Kirchlinteln

Unsere Obstbaumwiese, auf der 26 verschiedene alte Obstbaumsorten wachsen, haben
wir im Dezember noch als Rand- und Schutzbepflanzung mit 80 Heckensträuchern
versehen. Leider spielte das Wetter gar nicht mit, so dass die acht Aktiven bis auf die Haut
nass wurden. Aber alle hielten tapfer stand und wurden mit einem späten Frühstück durch
den Flächenbesitzer Cord Büschenschütt belohnt. Ganz anders sah es im Sommerhalbjahr
aus. Unsere Aktiven mussten im wöchentlichen Wechsel alle Bäume gießen, damit diese
nicht vertrockneten.

Zu unserer Weihnachtsfeier im Dezember konnten wir wieder 27 Aktive mit ihren
Begleitungen begrüßen. Bei einem sehr leckeren Menü wurden schon wieder Pläne für das
neue Jahr geschmiedet. - Gustav Schindler

www.NABU-Verden.de



Fahrt zur Demo "Wir haben es satt" am 18. Januar nach Berlin
27000 Menschen fordern die Agrarwende
Mit 40 Personen, davon 11 vom NABU Verden, war der vom NABU Bremen gecharterte Bus
gut gefüllt. Um 6 Uhr ging es am Bremer Hauptbahnhof los, um dann in Achim bei einem
Zwischenstop weitere Personen einsteigen zu lassen.
Pünktlich zur Eröffnung der Demonstration kam der Bus in Berlin an.
Wie auch im letzten Jahr forderten wieder zehntausende Menschen auf der zehnten
Großdemonstration „Wir haben es satt“ die längst fällige Agrarwende. Das macht deutlich,
wie sehr die Gesellschaft die bisherige Agrarpolitik und die hochintensive Landwirtschaft
mit all ihren fatalen Folgen satt hat. Neben den 27.000 Teilnehmenden waren auch 170
Trecker aus ganz Deutschland mit am Start: Ob bio oder konventionell, hunderte
Landwirte und Landwirtinnen fordern eine Umkehr in der Agrarpolitik. Ob mit Trommeln
oder Kochtöpfen - für eine faire und nachhaltige Landwirtschaft wurde es laut in Berlin.
NABU-Präsident Jörg-Andreas Krüger rief in seiner Rede am Brandenburger Tor zu einer
Neuaufstellung der Landwirtschaft in Deutschland auf - gemeinsam mit der
Landwirtschaft.

„Lasst uns deutlich machen, dass wir nicht locker lassen werden, dass Klöckner und Merkel
aus der Thematik nie wieder rauskommen. Wir wollen eine saubere Zukunft, wir wollen
bessere Landschaften. Wir wollen eine tolle Landwirtschaftmit fairen Preisen – undmit einer
Persepektive für die Bäuerinnen und Bauern!“
(NABU-Präsident Jörg-Andreas Krüger)
Nach den diversen Reden zog ein langer Demonstrationszug durch Berlin, um dann um 15
Uhr wieder am Brandenburger Tor zu enden.

Bernd Witthuhn - Foto: Joachim Schweers



Termine

bis 16.02.2020
Ausstellung GDT - Europäischer Naturfotograf des Jahres 2019
Deutsches Pferdemuseum, Verden Dienstag bis Sonntag von 10.00 - 17.00 Uhr

22. April 2020 - 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung des NABU Kreisverbands Verden mit Vortrag
Ort: Niedersachsenhof Verden

Auch in diesem Jahr laden wir wieder zu unserer Mitgliederversammlung, zu der auch
Gäste sehr willkommen sind. Neben den üblichen Tagespunkten wird es einen
interessanten Vortrag über Wildgänse geben:

"Die Reise mit den Wildgänsen - von Niedersachsen bis in den Norden Sibiriens“
Wildgänse prägen seit jeher das Landschaftsbild Norddeutschlands. Nach den Weltkriegen
waren die Gänse nahezu ausgerottet und daher wurde international ein umfassender
Schutz beschlossen. Und erst ab den 1970er Jahren erholten sich die Bestände langsam.
Mittlerweile ist der Prozess bei den meisten Gänsearten abgeschlossen, einige Arten sind
sogar nach wie vor stark bedroht.

Gänseexperte und Buchautor Dr. Helmut Kruckenberg forscht seit Mitte der 1990er Jahre
intensiv an den Wildgänsen und folgt ihnen seit mehr als 10 Jahren auch in ihre
Brutgebiete in der russischen Arktis. Über die Lebensbedingungen der Gänse auf ihrer
jährlichen Reise zwischen den Weiten Russlands und Sibiriens sowie dem Marschlanden an
der Nordsee berichtet er mit Bild, Film und Ton.

26.02.20 - 19.30 Uhr „Alltag in der Wildtierpflege“ mit Julia Linz
Ort: Müllerhaus Brunsbrock
Veranstalter: NABU Kirchlinteln
Eintritt: 3 EUR - Für NABU-Mitglieder kostenlos

7. März 2020 von 09:30 bis 14:00 Große Müllsammelaktion an und auf der Aller
Ort: WSV Verden

Müll in der Landschaft ist eines der intensiv diskutierten Themen unserer Tage. Trotz eines
gut funktionierenden Müllentsorgungssystems wird auch in unserer Region immer wieder
Müll nicht fachgerecht in der Natur abgelegt. Insbesondere Plastikverpackungen stellen
eine Gefahr für das Ökosystem dar, da die Kunststoffe nicht abgebaut werden und damit
über die Nahrung in den Nährstoffkreislauf
der Tiere gelangen.

Flüsse wie die Aller sind bei der Müllverbreitung "hervorragende" Transportwege. Um die
Natur vor unserer Haustür zu schützen und zu erhalten, möchten der Wassersportverein
Verden und der NABU Bundesverband daher eine gemeinsam angelegte
Müllsammelaktion mit allen Nutzern und Interessenten an der Aller durchführen. Am 07.
März 2020 in der Zeit von 9.30 bis 14.00 Uhr wollen wir mit möglichst vielen Vereinen die
Aller auf dem Wasser und an Land vom Pumpwerk Drommelbeck bis zur Mündung vom
Müll befreien.
Selbstverständlich sind auch Nicht-Vereinsmitglieder herzlich willkommen. Auf
witterungsgerechte Kleidung ist zu achten, mitzubringen sind Handschuhe und ggf. Greifer
sowie Messer.
Nach getaner Arbeit erwartet die Teilnehmer eine Stärkung im Vereinsheim des WSV, bei
der es Gelegenheit für einen Austausch über die Vereinsgrenzen hinaus gibt.
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Unterstützt wird die Aktion vom Landkreis Verden, der Firma Oehlrich, dem
Wassersportverein Verden und dem NABU Bundesverband, die die anfallenden
Entsorgungs- und Verpflegungskosten übernehmen.

Zur Koordinierung der Veranstaltung laden wir die Vertreter der Vereine für den 18. Februar
2020 um 19.00 Uhr in das Vereinsheim des WSV, Am Dithmarsberg 1 in Verden, ein.
Über eine rege Beteiligung und kurze Rückmeldung würden wir uns sehr freuen!

Kontakt: Sylke.Bischoff@NABU.DE

03.05.20 - 7.00 Uhr - Vogelkundliche Frühwanderung mit Fritz Ibold
Der Treffpunkt wird noch bekannt gegeben. Die Veranstaltung ist für alle kostenlos.

17.5.2020 - 10.00 Uhr - Waldspazierung im Lindhoop mit Förster Müller
Treffpunkt: Blume & Co, Zum Lindhoop 3, 27308 Kirchlinteln.

26.06.20 18.00 Uhr Exkursion ins Odeweger Moor
mit Gustav Schindler, Treffpunkt: Ende Millionenstraße, Odeweg

29.08.20 20.30 Uhr Fledermausexkursion Brammer See inkl. Vortrag
mit den Fledermausbetreuern Clemens Buchmann und Kai Thore Wolf, Beginn 20.30
(Vortrag), danach Netzfänge und Bestimmung, Nichtmitglieder des NABU zahlen 3 €

Sonstige Termine:

04.11.20 - 19.30. Uhr Vortrag zum Barbenprojekt Lehrde
mit Anke Willharms vom Otternzentrum am Mi. 4.11., 19.30 Uhr Müllerhaus,
Nichtmitglieder des NABU zahlen 3 €

März 2020: Start des Volksbegehrens zur Rettung der Artenvielfalt in Niedersachsen

22. April 2020: Mitgliederversammlung des NABU Kreisverbands Verden

19. September 2020 Landesvertreterversammlung des NABU Niedersachsen in Verden


